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Abstract 

Die Llanos de Moxos in Bolivien sind eine der ausgedehntesten Savannen in Südamerika 

und beherbergen eine unglaubliche sprachliche und ethnische Vielfalt. Im Laufe von zwei 

Jahrtausenden wurde diese Landschaft in einem noch nie dagewesenen Ausmaß 

verändert. Archäologische Funde belegen die Existenz monumentaler Erdwerke, die für 

rituelle, wohn- und landwirtschaftliche Zwecke errichtet wurden. In den Llanos de Moxos 

gibt es 22 Schutzgebiete, 18 indigene Territorien und 3 Ramsar-Gebiete (Feuchtgebiete 

von internationaler Bedeutung, insbesondere als Lebensraum für Wasser- und 

Watvögel). Aufgrund ihrer Lage und Ausdehnung gilt diese Region als entscheidend für 

die Erhaltung der ökologischen Gesundheit des gesamten Amazonasgebiets. Die 

Archäologie kann einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung einer der reichsten 

biokulturellen Landschaften des Amazonasbeckens leisten. Die Geschichte der 

Ressourcenverwaltung ist wichtig, um zu verstehen, wie die Bewohner dieser Region 

diese biokulturelle Landschaft geschaffen, angepasst und bewahrt haben und wie diese 

Lehren aus der Vergangenheit uns für die Gegenwart inspirieren können. 
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